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Über menschliche Erkenntnis und Wissen nachzudenken, gehört spätestens seit Platons Dialogen zum Kernge schäft der Philosophie. Und wenn seit Descartes und Locke und insbesondere bei Kant die Erkenntnistheorie als eine grundlegende Disziplin für die gesamte Philoso phie betrachtet wird, die gegenwärtig eine neue Blüte erfährt, ist es verwunderlich, wie wenig Aufmerksam keit bis vor kurzem der Frage geschenkt worden ist, wie und wozu Erkenntnistheorie eigentlich betrieben wird. Diese Frage ernst zu nehmen und explizit zu erörtern, ist das Ziel dieses Bandes. In sieben Teilen geht es um die folgenden Themen: 1. Warum Metaerkenntnistheorie?; 2. Perspektiven gegenwärtiger Erkenntnistheorie; 3. Methodologie der Erkenntnistheorie (I): Spielarten der Begriffsanalyse; 4. Methodologie der Erkenntnistheorie (II): Spielarten des Naturalismus und der experimentellen Erkenntnis theorie; 5. Neuorientierung der Erkenntnistheorie (I): Tugenderkenntnistheorie; 6. Neuorientierung der Erkenntnistheorie (II): Wissensforschung und schließlich 7. Dissense in der Erkenntnistheorie. Insgesamt ergeben sich durch die Anlage des Bandes neue Perspektiven zur Beantwortung der Frage, warum wir uns mit Erkenntnis theorie beschäftigen sollen.



?!



Dirk Koppelberg | Stefan Tolksdorf (Hrsg.)



Erkenntnistheorie – Wie und Wozu?



23.03.15 08:25



Koppelberg/Tolksdorf (Hrsg.) · Erkenntnistheorie – wie und wozu?



Dirk Koppelberg, Stefan Tolksdorf (Hrsg.)



Erkenntnistheorie – wie und wozu?



mentis MÜNSTER



Einbandabbildung: © leungchopan – Fotolia.com



Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über http://dnb.dnb.de abrufbar.



Gedruckt auf umweltfreundlichem, chlorfrei gebleichtem ∞ ISO 9706 und alterungsbeständigem Papier 



© 2015 mentis Verlag GmbH Eisenbahnstraße 11, 48143 Münster, Germany www.mentis.de Alle Rechte vorbehalten. Dieses Werk sowie einzelne Teile desselben sind urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung in anderen als den gesetzlich zulässigen Fällen ist ohne vorherige Zustimmung des Verlages nicht zulässig. Printed in Germany Einbandgestaltung: Anne Nitsche, Dülmen (www.junit-netzwerk.de) Druck: AZ Druck und Datentechnik GmbH, Kempten ISBN 978-3-89785-348-5 (Print) ISBN 978-3-95743-988-8 (E-Book)



INHALTSVERZEICHNIS



Vorwort



9



I EINLEITUNG: WARUM METAERKENNTNISTHEORIE? Dirk Koppelberg und Stefan Tolksdorf Wie und wozu Erkenntnistheorie? 13 II PERSPEKTIVEN DER ERKENNTNISTHEORIE Dirk Koppelberg Brauchen wir eine neue Agenda für die Erkenntnistheorie? 51 Ansgar Beckermann Erkenntnistheorie ohne Wissensbegriff 81 Stefan Tolksdorf Erkenntnistheorie aus disjunktivistischer Perspektive III METHODOLOGIE DER ERKENNTNISTHEORIE (I): SPIELARTEN DER BEGRIFFSANALYSE Peter Baumann Begriffe analysieren?



133



99



6



Inhaltsverzeichnis



Duncan Pritchard Die Methodologie der Erkenntnistheorie 153 Gerhard Ernst Beispiele in der Erkenntnistheorie 179 Sven Bernecker Die identifikationistische Lösung des Gettierproblems 193 IV METHODOLOGIE DER ERKENNTNISTHEORIE (II): SPIELARTEN DES NATURALISMUS Markus Wild Wer den Pavian versteht . . . – Eine naturalistische Perspektive auf Wissen bei Mensch und Tier 221 Joshua Shepherd und Michael Bishop Argumente für die naturalisierte Erkenntnistheorie 245 Dirk Koppelberg Wozu experimentelle Erkenntnistheorie?



275



Joachim Horvath Was ist eigentlich die Herausforderung durch die Experimentelle Philosophie? 301 V NEUORIENTIERUNG DER ERKENNTNISTHEORIE (I): TUGENDERKENNTNISTHEORIE Ernest Sosa Kann es Philosophie als Disziplin geben? Und kann sie auf Intuitionen gegründet werden? 325 John Greco Wissen und auf Fähigkeiten beruhender Erfolg



345



Inhaltsverzeichnis



7



Stefan Tolksdorf Tugenderkenntnistheorie, Wissen und epistemischer Zufall – Ein Argument gegen nicht-disjunktivistische Tugendtheorien des Wissens 359 VI NEUORIENTIERUNG DER ERKENNTNISTHEORIE (II): WISSENSFORSCHUNG Günter Abel Wissensforschung – Erweiterungen und Revisionen der Epistemologie 385 Martina Plümacher Erkenntnisperspektiven und ihre Kontexte 435 VII SCHLUSS: DISSENSE IN DER ERKENNTNISTHEORIE Thomas Grundmann Die Epistemologie stabiler Dissense in der Philosophie 463 VIII ANHANG Die Autoren und die Autorin 489 Quellenangaben und Übersetzungen 490 Personenregister Sachregister



491



495



VORWORT



Über menschliche Erkenntnis und Wissen nachzudenken, gehört spätestens seit Platons Dialogen Theaitetos und Menon zum Kerngeschäft der Philosophie, auch wenn sich eine spezielle Disziplin für diese Beschäftigung, die Erkenntnistheorie, erst viel später ausgebildet und etabliert hat. Und wenn seit Descartes und Locke und insbesondere bei Kant die Erkenntnistheorie als eine grundlegende Disziplin für die gesamte Philosophie betrachtet wird, die gegenwärtig eine neue Blüte erfährt, überrascht es umso mehr, wie wenig Aufmerksamkeit bis vor kurzem einer näheren Beschäftigung mit der Frage geschenkt worden ist, wie und wozu Erkenntnistheorie eigentlich betrieben wird. Diese Frage ernst zu nehmen und explizit zu erörtern, indem die wichtigsten unterschiedlichen Auffassungen zu ihr vorgestellt und diskutiert werden, ist das Ziel des vorliegenden Bandes. Sein Anlass war die 1. Berliner Metaerkenntnistheorie-Tagung Epistemology Futures an der Technischen Universität Berlin im September 2010, wo frühere Fassungen der Beiträge von Günter Abel, Peter Baumann, Sven Bernecker, Gerhard Ernst, Thomas Grundmann, Joachim Horvath, Dirk Koppelberg, Martina Plümacher, Stefan Tolksdorf und Markus Wild vorgetragen wurden. John Greco, Duncan Pritchard und Ernest Sosa waren so freundlich, deutschsprachige Übersetzungen einschlägiger Arbeiten zum Thema beizusteuern. Auf Bitten der Herausgeber hat Ansgar Beckermann seinen ursprünglich in Berlin gehaltenen Vortrag durch einen für den Band passenderen Beitrag ersetzt, der die von ihm aufgeworfene Frage nach einer neuen Agenda für die Erkenntnistheorie im Anschluss an eine intensive Debatte noch einmal aufgreift. Weitere Originalarbeiten kommen von Joshua Shepherd & Michael Bishop, Dirk Koppelberg und Stefan Tolksdorf. Wir möchten allen Autoren und Autorinnen für die erfreuliche Zusammenarbeit und die Bereitschaft danken, ihre Beiträge so zu überarbeiten, dass mit ihnen auch tatsächlich auf die Fragestellung des Bandes eingegangen wird. Michael Kienecker und dem mentis Verlag möchten wir für seine Geduld danken, die die Fertigstellung des Bandes benötigte. Dem Innovationszentrum Wissensforschung (IZW) der TU Berlin, seinem Leiter Günter Abel und
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dem damaligen Geschäftsführer Claudio Roller danken wir für die Ermöglichung der 1. Berliner Metaerkenntnistheorie-Tagung. Nicht zuletzt danken wir Hadi N. Faizi und Can R. Atli für ihre Hilfe bei der redaktionellen Bearbeitung einiger Manuskripte. Wir hoffen, dass der durch die Tagung inspirierte Band Ansporn und Motivation für eine anhaltende und weiterführende philosophische Auseinandersetzung mit den für das Selbstverständnis und die Fruchtbarkeit der Erkenntnistheorie so wichtigen Fragen und Problemen sein wird. Berlin, im Sommer 2014



D.K. & S.T.



I EINLEITUNG: WARUM METAERKENNTNISTHEORIE?



Dirk Koppelberg und Stefan Tolksdorf WIE UND WOZU ERKENNTNISTHEORIE?



I Warum Metaerkenntnistheorie? Will man die metaerkenntnistheoretische Frage beantworten, wie und wozu wir Erkenntnistheorie betreiben, so tut sich auch hier – wie immer in der Philosophie – ein breites Spektrum von Antworten auf, die sich zuweilen ergänzen, sich jedoch in vielen Bereichen auch dezidiert widersprechen und deshalb Anlass für Debatten über Gegenstand und Methode der Erkenntnistheorie sind. Insbesondere in der zweiten Hälfte des letzten Jahrhunderts waren viele Erkenntnistheoretiker der Auffassung, dass es in ihrer Disziplin vor allem um eine philosophische Theorie des Wissens gehe, die durch eine genaue Analyse des Begriffs des propositionalen Wissens zu erreichen sei. Worin eine solche Begriffsanalyse besteht und was sie zu leisten vermag, ist bis auf den heutigen Tag heftig umstritten. Debattiert wird nicht zuletzt darüber, was die klassische reduktive Begriffsanalyse propositionalen Wissens auszeichnet und welche Alternativen es zu ihr gibt. Vor allem naturalistische Erkenntnistheoretiker, die keinen grundsätzlichen methodischen Unterschied zwischen ihrer und anderen empirischen Disziplinen sehen, stehen häufig jeder Art von Begriffsanalyse skeptisch gegenüber, weil sie davon überzeugt sind, mit ihr gerade diejenigen Probleme nicht lösen zu können, die sie als erkenntnistheoretisch zentral betrachten. Tugenderkenntnistheoretiker hingegen halten nicht selten die traditionelle Fokussierung allein auf propositionales Wissen für problematisch; stattdessen treten sie dafür ein, das Spektrum der Erkenntnistheorie auch auf andere epistemische Werte wie etwa Verstehen, Einsicht und Weisheit zu erweitern und dem Begriff der intellektuellen Tugend eine ausgezeichnete Stellung bei der Explikation aller epistemischen Werte einzuräumen. Auch die zeitgenössische Wissensforschung kritisiert die lange Zeit stark ausgeprägte Fokussierung der Erkenntnistheorie auf propositionales Wissen; ihr Plädoyer gilt dementsprechend einer Berücksichtigung möglichst aller Wissensformen und – arten unter Einbeziehung bislang vernachlässigter Methoden, die uns neue Zusammenhänge und bislang übersehene wechselseitige Abhängigkeiten zwischen ihnen erschließen
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sollen. Nach all dem dürfte es nicht überraschen, dass Dissense in der Erkenntnistheorie unvermeidbar sind und häufig erstaunlich stabil bleiben. Was diese Einsicht für das Selbstverständnis der Erkenntnistheorie bedeutet, wird insbesondere in dem noch jungen Themenbereich der Erkenntnistheorie des Dissenses diskutiert.



II Perspektiven der Erkenntnistheorie Je nachdem, wie wir die Frage beantworten, wie und wozu wir Erkenntnistheorie betreiben, gelangen wir zu einem je anderen Profil dieser traditionell grundlegenden Disziplin der theoretischen Philosophie. In diesem Zusammenhang stellt Dirk Koppelberg in seinem Beitrag explizit die Frage »Brauchen wir eine neue Agenda für die Erkenntnistheorie?« In kritischer Auseinandersetzung mit einem konkurrierenden Vorschlag Ansgar Beckermanns argumentiert Koppelberg für eine Neuorientierung der Erkenntnistheorie, in der epistemische Werte und intellektuelle Tugenden eine zentrale Rolle spielen und dadurch das Spektrum einschlägiger Fragen sowohl vergrößern als auch verändern. Ausgangspunkt seiner Überlegungen ist Beckermanns radikales Plädoyer, für systematische erkenntnistheoretische Zwecke auf eine Analyse unseres alltagssprachlichen Wissensbegriffs zu verzichten. Für einen solchen Verzicht hat Beckermann im Wesentlichen drei Gründe vorgebracht: erstens die von Crispin Sartwell vertretene These, dass unser traditioneller alltagsprachlicher Wissensbegriff inkohärent sei, zweitens die These, dass nicht Wissen, sondern Wahrheit das Ziel unserer Erkenntnisbemühungen darstelle und drittens die These, dass Wissen nicht mehr wert als wahre Überzeugung sei und daher für die Erkenntnistheorie irrelevant ist. In den drei Hauptteilen seines Beitrags versucht Koppelberg zu zeigen, dass alle drei Gründe das von Beckermann verfolgte Ziel nicht zu stützen vermögen. Die Inkohärenzthese ist seines Erachtens falsch, weil das zu ihrer Verteidigung vorgebrachte Dilemma Sartwells weder in seinen jeweiligen beiden Hörnern zu überzeugen vermag, noch diese beiden Hörner zusammengenommen den zwingenden Nachweis liefern, dass es sich bei Wissen um einen inkonsistenten Begriff handelt. Die Wahrheitszielthese ist seines Erachtens mehrdeutig und würde nur in der verschärften Form, dass nichts anderes als Wahrheit das Ziel unserer Erkenntnisbemühungen darstelle, eine ernste Herausforderung an den Wissensbegriff darstellen; für eine solche Verschärfung findet Koppelberg indessen bei Beckermann keine Argumente. Und die Irrelevanzthese scheint nach Koppelbergs Auffassung wiederum falsch zu sein, weil ein von Beckermann selbst ins Spiel gebrachtes Beispiel so auf den Fall des Wissens übertragen werden kann, dass sich mit seiner
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